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Protokoll der Gemeindeausschusssitzung St. Marien am 16.06.2025 
 
Anwesende: Althoff,Emmy, Dülge, Patrick, Gerritsen, Michael, Kopper, Sebastian, 
Koprek, Sabine, Krusel, Heinz-Josef, Melbis, Mathew, Ostholthoff, Michael, 
Schürjann, Christine, Smektala, Hildegard, Stenner, Elsbeth, Thomas-Book, Gerti, 
Vaut, Luca, Wiechert, Christa, Wilmering, Johannes,   
 

entschuldigt: Steffi Kopper, Elke Rüdiger,  
 

Beginn: 19.00 Uhr   Ort: Pfarrheim St. Marien 
 
TOP 1: Begrüßung, geistliches Wort 
Die Vorsitzende Gerti Thomas-Book begrüßt die Anwesenden, das geistliche Wort 
spricht Melbin Mathew.  
 
TOP 2: Genehmigung des letzten Protokolls 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt.  
 
TOP 3: Rückblick Kar- und Osterzeit 
Die Resonanz auf die Gottesdienste war durchweg positiv. Vereinzelt wurde bemerkt, 
dass der Gottesdienst an Karsamstag zu lang gewesen sei, aus Sicht des 
Gemeindeausschusses besteht diesbezüglich jedoch kein Anpassungsbedarf.  
 
TOP 4: Informationen zum Jubiläum 60 Jahre St. Marien, Fest am So, 29.6.25  

  (P. Dülge)     
Die Planungen sind größtenteils abgeschlossen. Um 11.30 Uhr wird der 
Familiengottesdienst gefeiert, gegen 12.30 Uhr findet die offizielle Eröffnung durch 
Gerti Thomas-Book statt. Alle sind herzlich eingeladen, das 60-jährige Jubiläum 
unserer Gemeinde zu feiern.  
 
TOP 5: Fronleichnam Do, 19. Juni 
Der Gottesdienst am Altenwohnhaus St. Sixtus beginnt um 10.00 Uhr. Nach einer 
kleinen Prozession findet der Abschluss in der Kirche St. Marien statt. 
 
TOP 6: GD im ELH So, 3.August 25, 11.30 im Rahmen der Sommerkirche 
Den Gottesdienst wird Anthony zelebrieren. Den Grillstand übernimmt die KjG.  
 
TOP 7: Kurzberichte aus dem Kiga, den Arbeitskreisen u. Gruppierungen,  

  aus dem PR, dem KV    
Kindergarten 
Personalsituation: 
In unseren zehn Tageseinrichtungen für Kinder (TEKs) stehen wir derzeit vor großen 
Herausforderungen im Personalbereich. Um die von Landesseite zur Verfügung 
gestellten Kindpauschalen, die nicht im gleichen Maß wie die Gehälter und 
allgemeinen Kosten gestiegen sind, ausgleichen zu können, sieht der Träger sich 
gezwungen, zum neuen KGJ folgende Maßnahmen umzusetzen: 
-die KiBiz Mindestpersonalstunden vorzuhalten 
-bei Stellenausschreibungen explizit  Ergänzungskraftstunden/ Kinderpfleger*innen 
ausweisen,  
- die Anrechnung der Auszubildenden bei den KiBiz Mindestpersonalstunden  
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Diese Maßnahmen treffen alle 10 Einrichtungen hart, da sie unmittelbar Einfluss auf 
die Qualität unserer pädagogischen Arbeit und bei Personalnot auch auf die 
Betreuungszeiten haben. Trotz dieser Einschränkungen engagieren sich unsere 
Teams mit großem Einsatz und hoher Flexibilität, um den Betrieb aufrechtzuerhalten 
– doch die Belastung wächst spürbar. 
 
Veranstaltungen und Termine: 

• 24. Juni 2025: Zum ersten Mal seit der Corona-Zeit feiern wir wieder 

gemeinsam Schützenfest mit den Kindern – ein lang ersehntes Fest für die 

gesamte Kita-Gemeinschaft. 

• 08. Juli 2025: Wir verabschieden 25 Kinder, die nach den Sommerferien in die 

Schule wechseln, im Rahmen einer feierlichen Entlassfeier. 

• 14. Juli bis 01. August 2025: In dieser Zeit sind unsere Kitas geschlossen. Für 

18 Kinder aus den fünf geschlossenen Einrichtungen bieten wir eine Ferienkita 

an. Aus jeder beteiligten Einrichtung ist eine Erzieherin vor Ort, um eine 

vertraute Betreuung zu gewährleisten. 

• Sommerkirche: Wir beteiligen uns mit einem Familienpicknick. Weitere 

Informationen dazu finden sich im Programm der Sommerkirche. 

• August 2025: Wir freuen uns, im kommenden Kindergartenjahr 23 neue Kinder 

in unserer Einrichtung begrüßen zu dürfen. 

• Gemeindejubiläum: Auch wir blicken erwartungsvoll auf das Jubiläum unserer 

Gemeinde und freuen uns besonders auf die Einsegnung unserer neuen 

Hüpfburg im Rahmen der Feierlichkeiten. 

Wertorientierung & Demokratiebildung: 
Mit großer Besorgnis blicken wir auf die gesellschaftliche und politische Weltlage. In 
der Arbeit mit den Kindern möchten wir deshalb einen besonderen Schwerpunkt auf 
Demokratie, Menschenwürde und Partizipation legen. Wir sind davon überzeugt, 
dass die Werte einer offenen, solidarischen und vielfältigen Gesellschaft bereits im 
frühen Kindesalter angelegt und gefördert werden müssen. 

Die Kinder sind unsere Zukunft. 
Daher wünschen wir uns ausdrücklich auch Unterstützung seitens der Gemeinde/ 
des Gemeindeausschusses, um dieses wichtige Thema sichtbar zu machen und 
nachhaltig zu verankern. Eine schöne Möglichkeit wäre z. B. eine gemeinsame 
Aktion nach einem Familiengottesdienst: 
Unser Kinderchor könnte singen, wir würden Waffeln verkaufen, und der Erlös ginge 
zweckgebunden an unseren Förderverein, um ein Demokratieprojekt im Kindergarten 
zu realisieren. Wir hoffen auf Ihre Offenheit und Mitwirkung, damit wir gemeinsam ein 
Zeichen für gelebte Werte und verantwortungsvolle Erziehung setzen können. 
 
KAB  
28.06., 15.00 Uhr: Fahrt mit der Möwe 
29.06.: Gemeindejubiläum St. Marien 
24.07., 19.00 Uhr: Veranstaltung Sommerkirche 
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31.07., 19.00 Uhr: Generalversammlung 
22.08.: Besichtigung Erlöserkirche 
02.09., 19.00 Uhr: Zusammenschluss der KAB-Vereine 
Gemeindecaritas  
keine für den GA relevanten Infos, nächstes Treffen am 18.06.2025 
 
Kolping  
06.05.: Gebetsruf in der Krankenhauskapelle 
17.05.: Radtour mit Kaffeetrinken als Abschluss 
18.05.: Josef-Schutz-Fest, hl. Messe, anschl. Jubilarehrungen 
19.06.: Fahnenabordnung Fronleichnam 
14.09.: Fahnenabordnung Kreuztracht 
 
Senioren  
Treffen zweimal monatlich (erster und dritter Dienstag um 15.00 Uhr), ca. 12-13 
Personen, incl. Kartenrunde ca. 25, mit verschiedenen Aktivitäten, eine Kranken-
salbung sollte demnächst wieder stattfinden 
 
Ernst-Lossa-Haus  
keine Freizeiten im Sommer, stattdessen Urlaub ohne Koffer, 26.07. Sommerfest 
 
Seniorenzentrum Kahrstege  
ab 01.07. neuer Einrichtungsleiter, stellvertr. PDL wurde gekündigt, neues 
Fachpersonal wurde eingestellt, Aufhebung des Belegungsstopps ist angestrebt, 
Grillfest vergangene Woche, Kooperation mit zwei Kiga, verschiedene Aktivitäten 
sind in Planung. 
 
KjG 
Osterfeuer alleine (ohne Sixtus), Resonanz gering, der Ort am Lippspieker ist 
zukünftig nicht mehr möglich; neue Leiter im Mai, u.a. zwei aus Sixtus, Zeltlager vom 
19. – 22.06. 
 
Holytainment 
Am 27.05. hat die Leitungsrunde stattgefunden, in der alle Planungen für die sieben 
Sommerfreizeiten abgestimmt wurden.  
 
Kirchenvorstand  
keine für den GA relevanten Infos 
 
Pfarreirat 
Die Vorbereitungen für die Wahlen Kirchenvorstand und Pfarreirat im November 
laufen.  
 
TOP 8: Verschiedenes 
Freitag, 27.6.2026, 20 Uhr nächste together SING&TALK Veranstaltung im Pfarrheim 
St. Marien, vorbereitet von Vertretern der kath., ev. und neuapost. Kirche 
 
TOP 9: Möglichkeiten der zukünftigen Nutzung des St. Marien Geländes  

 (M. Ostholthoff ab 19.30) 
Michael Ostholthoff berichtet über die Pläne zur zukünftigen Nutzung des Geländes 
St. Marien.   
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Im Bistum sind viele Gemeinden in finanzieller Bedrängnis, daher stehen viele 
Kirchen zur Disposition. St. Sixtus ist die derzeit drittgrößte Gemeinde im Bistum, (ca. 
18.800 Mitglieder) mit ca. 40-45 Immobilien, bis 2040 rechnet man mit Mitglieder-
zahlen von ca. 12.000. Das Bistum sieht zukünftig neben der Pfarrkirche St. Sixtus 
keinen weiteren Bedarf für eine zweite Kirche auf Stadtgebiet, die Kirchen in den 
Dörfern sollen nicht in Frage stehen.  
Der Standort Marien soll nicht aufgegeben werden. Eine Weiterentwicklung ist 
zwingend notwendig, ein „weiter so“ würde in absehbarer Zeit aufgrund des hohen 
Sanierungsbedarfs - insbesondere der Dachkonstruktion – eine Aufgabe der Kirche  
zur Folge haben. Aufgrund des besonderen architektonischen Charakters ist 
beantragt worden, die Kirche unter Denkmalschutz zu stellen, Kontakte mit den 
entsprechenden Behörden haben bereits stattgefunden. Um die Kirche kostenneutral 
zu nutzen, ist eine Verbindung von Wohnen und christlichem Leben im Rahmen 
eines genossenschaftlichen Modells (Beteiligung der Pfarrei und Privatpersonen) 
angedacht. Es wäre z.B. eine multifunktionale Nutzung unter Beibehaltung eines 
Gottesdienstraumes möglich, integriert werden könnten Wohn- und Büroeinheiten.  
Der Architekt Christian Löer stellt hierzu erste Überlegungen im Rahmen einer 
Powerpointpräsentation vor.    
Michael Ostholthoff betont, dass die o.g. Maßnahmen zunächst eine Ideensammlung 
sind, die zu diesem Zeitpunkt jedoch notwendig ist. Noch ist nichts entschieden. Eine 
Realisierung wird frühestens nach der Fertigstellung des Campus Laurentius in 2027 
stattfinden.  
 
TOP 10: Geistl. Impuls (Melbin Mathew) 
Melbin Mathew verliest den geistlichen Impuls.  
 
 
Ende: 20.45 Uhr 
 
 

 
Für das Protokoll: Patrick Dülge  
 
 
Für die Richtigkeit des Protokolls zeichnet der Vorstand verantwortlich. 

 
 
 
 
 


